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M a l t e s e r  H i l f s d i e n s t  e ' V '
Genera lsekretar ia t
Ka lke r  HauPts t r .  22

5 1 - 1 0 3  K ö 1 n

Johann i te r -Un fa l I -H i l f e  e .V .
z  .H .  Her rn  S te f  ansk i
W a c h o 1 d e r s t r . 3 3

581-99 Mannheim

Berqwacht  Schwarzwald e.V.
Landesle i tung -

Basler  Landstr .  90

79L1- I  F re ibu rg  i . g r -

Verband für das
Rettungshundewesen
Baden-Würt temberg e.V-
Berner  Str .  3 ,6 b

79395  Neuenburg  a .Rh-

Deutsche
Lebensrettungsgese I 1 scha f t
- Landesverband
Würt temberg e.V.
Mühlhäuser  Str .  305

70378 Stuttgart

Deutsche Lebensrettungs-
gesel lschaf t

Landesverband Baden e.V.
Vorho lzs t r .  25

76137  Kar l s ruhe

Deutsche Ret tungsf lugwacht  e.V.
Echterd inger  Str .  89

70794  F i l de rs tad t

Bundesansta l t
Technisches Hi l fswerk

Der Landesbeauftragte
für Baden-!,iürttemberg -

Kön ig -Kar l -S t r .  5

70732 Stut tgar t
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nach r i ch t l i ch :

Bundesamt für Post und
Telekommunikation ( BAPT)
Außenste l le  Kar lsruhe
Ste inhäuse r  S t r .  20

76135 Karlsruhe

Bundesamt für Post und
Telekommunikation ( BAPT )
Außenste l le  Fre iburg
Eschho lzs t r .  88  a  90

791 ,1 ,5  F re ibu rg  i . n r .

Bundesamt für Post und
Telekommunikation ( BAPT)
Außenstel le Konstanz
Rober t -Gerwig-Str .  2O

78467 Konstanz

Bundesamt für Post und
Telekommunikation ( BAPT)
Außenste l Ie  Schwäbisch Hal l
E inkornst r .  l09

74623  Schwäb isch  Ha I l

Bundesamt für Post und
Telekommunikation ( BAPT )
Außenstel le Stuttgart
Schockenr iedst r .  8

70565 Stuttgart

Bundesamt für Post und
Telekommunikation (BAPT)
Außenste l  Ie  Reut l ingen
Gustav-Schwab-Str. 34

72762  Reu t l i ngen
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Betr . :  Nutzung von Kanälen unterhalb Kanal  400 durch
die n ichtpol ize i l ichen Behörden und organisa-
t ionen rn i t  S icherhei tsaufgaben

Den n ichtpol ize i l ichen BOS stehen auch e in ige KanäIe unterhalb

Kanal  4OO zur  Ver fügung,  d ie  nur  i rn  Di rektbetr ieb Wechselspre-

chen/Oberband (W/O) benutzt werden können. Sie werden hierrnit

den Bedarfsträgern auf bestirnrnte Anwendungsfäl le zeit l ich befri-

stet und widerruft ich zur Benutzung freigegeben. Auf sie kann

mit  bewegl ichen Funkanlagen,  d ie  auf  dem regulären Betr iebskanal

angemeldet wurden und für die eine Genehnigungsurkunde vorl iegt,

umgeschaltet werden.

Das Innenrninisterium erinnert daran, das nur FuG 8b-l- KanäIe

unterhalb Kanal  400 schal ten können!  Das is t  be i  der  Einsatzp la-

nung zu beachten. (Die Nutzung der nachfolgend beschriebenen

Möglichkeiten und die danit verbundene Entlastung der regulären

Betriebskanäle ist ein weiterer Grund, vorhandene FUG 7b und

FuG 8b durch FuG Bb-l- baldnöglichst zu ersetzen.

Ortsfeste Funkanlagen müssen nach den üblichen Verfahren über

das fnnenministerium bein Bundesministerium des fnnern angemel-

det werden. Ausnahmsweise sind für diese Funkanlagen, wenn sie

zusätz l ich zu Vie lkanal -Geräten FuG 8b- l -  bet r ieben werden sol -

Ien, auch lrTenigkanal-Funkgeräte anmetdefähig (das sind z.Zt.

fo lgende Fabr ikate und Typen:  AEG -  Telecar  10,  Bosch -  KF 88,

Ta lco  -  CS  80 .

Feuerwehren

Bei zentralen Großschadenlagren werden Abschnitte gebildet. Die

darin eingesetzten Feuerwehrfahrzeuge schalten mit ihren Füh-

rungsfahrzeuqen auf die Kanäle 377 , 382 '  387 und 392 O/W und

bilden Abschnitts-Funkverkehrskreise .
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Bei  großf lächigen Großschadenlagen können auf  d iesen KanäIen

lokale Funkverkehrskreise auf Gerneindeebene bezogen gebildet

werden.  Dann schal ten d ie Feuerwehr fahrzeuge auf  Weisung der

Lei ts te l le  auf  e inen der  o.a.  und vorher  zug:eordneten OB-KanäIe

üf l ,  wobei  d ie  n i t te lbare Verb indung zur  Le i ts te l le  über  Funk

oder  Telefon wei terh in gewähr le is tet  se in muß,  z .B.  durch das

besetzte Feuerwehrhaus.  Daher  s ind or ts feste Funkanlagen in  Feu-

erwehrhäusern auf diesem Kanal als Zweit-Anlagen zwecknäßig und

anmeldefähig.  Dabei  is t  auf  ausre ichende Enkopplung der  Antennen

z u  a c h t e n .  ( S i e h e  E r l a ß  5 - 0 2 6 0 . O / 5  v o r n  2 1  . 0 7 . 9 4 )

Feuerwehren in Stadtkreisen verwenden zur Bildung lokaler Funk-

verkehrskreise den Kanal 385 O/W. Die Landesfeuerwehrschule

nutzt  ihn zu Übungszwecken.

Luftbeobachter vereinbaren auf dem Betriebskanal rnit der Ein-

satz le i tung,  an d ie s ie  Tnformat ionen übermi t te ln  wol len,  dafür

eben fa l l s  den  Kana}  385  O /W.

D e r  E r l a ß  6 - 0 2 6 8 . 5 / I  v o m  2 3 . 0 L . 9 0  w i r d  a u f g e h o b e n .

In Leitstel len werden keine Funkanlagen auf den O/It l-Kanälen be-

t r ieben,  wei l  das fernmeldetakt isch n icht  notwendig is t  und zu

störenden Beeinf lussunqen bei  anderen Funkanlag€n,  d ie  in  U/G

geschal te t  s ind,  führen kann.

Technisches Hi l fswerk

Dem THW steht zur Bildungr von Abschnitten an Großschadenstel len

sowie für  organisat ions interne Zwecke (Ausbi1dun9,  Übung,  Mi t -

wirkung bei Veranstaltungen u.a. ) der Kana1 386 O/W zur Verfü-

gung,  auf  den bewegl iche Anlagen bedar fsweise umschal ten können.

In besonderen FäIlen ist auch die Anrneldung ortsfester Funkanla-

gen nach den übl ichen Ver fahren mög1ich.
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Sani tä tsorgani  sat ionen

Den Sani tä tsorganisat ionen stehen zur  Bi ldung von Abschni t ten an

Großschadenste l len sowj-e für  d ie  Nutzung für  organisat ions inter-

ne Zwecke (Ausbildün9, Übungen, Mitwirkung bei Veranstaltungen

u.a.  )  der  Kanal  384 O/Vl  zur  Ver fügung,  auf  den bewegl iche Anla-

gen bedarfsweise umschalten können. Eine Abstinmung über die

räuml iche und ze i t l iche fnanspruchnahme d ieses Kanals  is t  zwi -

schen den Sanitätsorganisationen unmittelbar vorzunehmen.

Das Err ichten or ts fester  Anlagen auf  Kanal  384 O/W is t  aus tech-

nischen und betriebtichen Gründen wenig sinnvoll  und würde zu

einer unnötigen gegensei-t igen Beeinträchtigung des Funkbetriebs

führen.

Der  Bergwacht  Schwarzwald e.V.  wurde d ieser  Kanal  mi t  Sr Iaß 3-

0268 .5 -4 /1 ,  vom L2 .92  a l s  Be t r i ebskana l  im  D i rek tbe t r i eb  m i t  be -

wegl ichen Anlagen zugewiesen.

Textübertragung

Zur Textübertragungl von der Einsatzleitungr zur Leitstel le bzw.

zur unteren Katastrophenschutzbehörde unter Verwendung speziel-

Ier  or ts fester  Anlagen is t  der  Kanal  394 O/W vorgesehen.  Die

dafür  er forder l ichen or ts festen Anlagen werden von den Regie-

rungspräsidien koordiniert und von den Landratsämtern beirn In-

nenmin is ter ium angemeldet .

g e z .  G e i s e I


